
Vor 30 Jahren - 
Das Ende einer Ära 

Erinnerungen an die TN 
 
 
Fast 90 Jahre war das Gelände des heutigen Märkte-Zentrums in Urberach industriell geprägt. 

Zunächst über die Hutstoff-Fabrik Bloch & Hirsch und später vor allem über die „TN“ fanden 

unzählige Menschen einen Arbeitsplatz, oft über Jahrzehnte. Noch 1990 feierten unter dem 

Motto „Treffpunkt Telenorma“ die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das 50jährige Bestehen 

ihres Unternehmens. Gemeinsam mit ihren Familienangehörigen kamen an diesem Tag rund 

4.000 Personen, darunter etwa 650 Kinder, an einem „Tag der Offenen Tür“ zusammen. 

Wenige Jahre später, 1996, wurde der Betrieb in Urberach geschlossen.  
 

Der Heimat- und Geschichtsverein Rödermark nimmt das kleine Jubiläum – wenn man es so 

bezeichnen mag – zum Anlass, in einer Ausstellung mit unzähligen Bildbeiträgen auf die Zeit 

in der TN zurückzublicken, wobei zum Ausdruck kommen soll, dass ein Unternehmen nicht nur 

aus Gebäuden und Maschinen besteht. Im Mittelpunkt stehen deshalb vor allem die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die den Betrieb geprägt haben, denn es sind am Ende deren 

Arbeitsalltag und gemeinsamen Erlebnisse, die in Erinnerung bleiben. 
 

So zeigen die Aufnahmen die verschiedenen Abteilungen sowie Momente von Jubiläen, 

Verabschiedungen, Betriebsausflügen, Fotos von der Betriebsfeuerwehr oder auch historische 

Luftaufnahmen des Betriebsgeländes.  
 

Zu sehen ist die Ausstellung im Töpfermuseum Urberach am Kerbsonntag, den 6. September 

in der Zeit von 15.00 – 18.00 Uhr sowie eine Woche später erneut, Sonntag, 13. September zu 

denselben Öffnungszeiten. Gleichzeitig kann an diesen Tagen im Museum auch der neue 

„Historische Kalender“ 2027 erworben werden. 

 

       


